
Berufsausbildung 

Bau- und  
Metallmaler(in) 

 

 

Unterrichtsstätte 

 

Hüstener Str. 18-32 

59821 Arnsberg 

 
 

 

Ansprechpartnerin 

 

Brigitte Brenner 

 Tel.: 0291 / 20257610 
Email: brigitte.brenner 

@kolping-suedwestfalen.de 

Die Kolping-Bildungszentren Südwestfa-

len GmbH gehört zum Kolpingwerk Pa-

derborn und betreibt berufliche Bildungs-

arbeit im Hochsauerland. Bereits seit Jah-

ren bieten wir im Hochsauerlandkreis die 

unterschiedlichsten Maßnahmen zur be-

ruflichen Bildung an. Hierzu gehören u.a. 

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnah-

men, Ausbildungsbegleitende Hilfen, au-

ßerbetriebliche Ausbildung für Jugendli-

che, aber auch Qualifizierungen und Pro-

jekte für unterschiedliche Zielgruppen.  

Wir sind in allen großen Orten des Hoch-

sauerlandkreises vertreten und haben 

unseren Hauptsitz und unsere Verwaltung 

in Arnsberg.  

Kolping-Bildungszentren  

Südwestfalen GmbH 

 

Wegbeschreibung: 

 

Mit dem eigenen Fahrzeug 

Sie kommen über die A 445 Brilon-

Arnsberg und nehmen die Ausfahrt Arns-

berg-Altstadt 

An der Ampel fahren Sie links 

Hinter der nächsten Ampel befindet sich 

nach ca. 200 m auf der linken Seite der 

Gewerbehof Schefferei. 

 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

Sie steigen am Bahnhof „Arnsberg/

Westf.“ aus  

Mit der Linie 371 (Richtung Meschede) 

fahren Sie bis zum „Neumarkt“ und 

wechseln dort die Linie C3 (Richtung Nie-

dereimer) bis zur Ausstiegshaltestelle 

„Zum Gerichtsberg“ 

Von dort gehen Sie die Straße hinunter 

bis zur Aral-Tankstelle und folgen links 

der B7 in Richtung Arnsberg 

Nach ca. 200 m liegt auf der linken Seite 

der Gewerbehof Schefferei. 

Eine Maßnahme der  

Agentur für Arbeit 

Berufsförderungszentrum 

 Arnsberg  

 

Kolping-Bildungszentren  

Südwestfalen GmbH 
 

Postfach 5334, 59803 Arnsberg 

Hanstein 6, 59821 Arnsberg 

Tel.: 02931 / 52010 

Email: verwaltung 

@kolping-suedwestfalen.de 

Internet: www.kolping-suedwestfalen.de 



Berufsausbildung in einer 
außerbetrieblichen  

Einrichtung bedeutet: 
 

intensive praktische Anleitung 

gezielter Stütz- und Förderunterricht 

in kleinen Gruppen oder als Einzelun-

terricht 

intensive Vorbereitung auf die Zwi-

schen- und Abschlussprüfung 

betreutes Praktikum 

sozialpädagogische Unterstützung 

 
 

 

 

Das Programm richtet sich an junge 

Menschen, die ihre Vollzeitschulpflicht 

erfüllt haben, eine mindestens sechs-

monatige Berufsvorbereitung durchlau-

fen haben und bei denen auf Grund ei-

ner Lernschwierigkeit eine besondere 

Unterstützung notwendig ist. 

 

 

Zu den Ausbildungs-
inhalten gehören:              

 
Arbeitsschutz, Unfallverhütung, Um-

weltschutz 

 

Grundkenntnisse Ausführen einfacher 

Putzarbeiten wie Grundanstriche und 

Auftragen von Kunststoffputz 

 

Entfernen und Neuverlegung von De-

cken-, Wand- und Bodenbelägen 

 

Farbgebung (Nachmischen von Farbtö-

nen) und Auftragen mit verschiedenen 

Techniken 

 

Ausführen von Tapezierarbeiten 

 

Ausführen dekorativer Malerarbeiten 

 
Die Ausbildung dauert drei Jahre und 

wird in Zusammenarbeit mit dem Be-

rufskolleg des Josefsheims Bigge für 

Auszubildende mit besonderem Förder-

bedarf im dualen System durchgeführt. 

In jedem Ausbildungsjahr findet ein 

mehrwöchiges Betriebspraktikum statt. 

Farbtechnik und Raumgestaltung— beweise Dein Können! 
 

Berufsausbildung 

Bau- und Metallmaler /in   

Urlaubsanspruch 
Auszubildende unter 18 Jahre bekom-

men 25 Tage pro Kalenderjahr, Auszu-

bildende über  18 Jahre erhalten 24 Ta-

ge pro Kalenderjahr 
 

 

Prüfungen 
Die Zwischen- und Abschlussprüfung  

besteht jeweils aus einem theoretischen  

und einem praktischen Teil und wird vor  

der Handwerkskammer abgeleistet. 
 

 

Ausbildungsvergütung 

1. Ausbildungsjahr 310,- € 

2. Ausbildungsjahr 325,50 € 

3. Ausbildungsjahr 341,78 €  
 

 

Kontaktaufnahme 
Nach einer Anmeldung durch die Bera-

tungsfachkraft der zuständigen Agentur 

für Arbeit wird ein Vorstellungsgespräch 

mit uns vereinbart, zu dem alle Bewer-

bungsunterlagen (Anschreiben, Lebens-

lauf mit Lichtbild, Letzte Zeugnisse) 

mitzubringen sind. 


